
ufhorchen lassen; S1e fragen sıch klommen wird U:  - auch die Ehe 1mM katholischen
Verständnis „aufgewel  2 Da nicht NUur Schikane der Theologen, sondern Last der
Wiır.  eit ıst, kompliziert sSe1INn, werden sıch hoffentlich viele Frager zu informieren
versuchen. Dazu vernı dieses Buch au{f weite Sirecken Wenn auch der Leser teilweise
selbst ST Brücken chlagen MU| Zwischen Inhalt un! Aussageweise .. B der neutesta-
mentlıchen „Zusammenfassung“ (40) und anderen egebenheiten, wird 1el
finden, besonders iwa den Beltragen VO:  - Gründel, erharTtz un! Häberle T1L1SCHE
nfiragen waren die un  aus nicht NUur empirıschen, sondern quasl-normativen) Tgeb-
Nn]ısse VO  > Weil richten 19) allerdings könnten die dort skizzierten us

einer weıleren Reduzlerung der Famıiılie als unfäahige, bloß alie  1V bleibende und
er ungeeignete Erziehungsgemeinschaft) als sehr bedenklich, ein1ger Passagen
andererseits als uUurchaus diskussionswürdig betrachtet werden. Im CGanzen ist das Buch sehr

egrüßen. Lippert
SCHLÖSSER, Felix (Hrsg.) Moral braucht Normen. Neue Kriterien. Reihe Offene
Gemeinde, Band Limburg 1970: Lahn-Verlag. 176 O Paperback, 14,59
Das sympathische Buch bekennt mıt seinem Titel, daß die ora Normen brauche. uch
ler wird 1Iso (und ist Zeıt dazu!) die „Fragezeichen-Literatur” zurückgelassen. Es ist
staunlich, 1n wWwWI1e vielfaltiger Weise 1U ı1schne Orientierungsmarken gesucht un!:! skizziert
werden. Da ist die Rede VO Oöttlichen und mensci  ichen Gesetz Ahrenhövel); VO.  -
den sıttlichen Normen der Volker und dem außerchristlichen Moralverstandnıiıis Kratz),
anthropologischen Überlegungen Z Normenproblem eyver), der un  102 des Ge-
1sSsens Lück), VO  - Moralverkündigung und Normenbegründung H.-J Müller) C  -
vorehelicher 1e und S5exualıtat Strätling) und VO  S eutiger Moralverkündigung

Schlösser). 50 viele Themen, viele Autoren Und doch ist der Gesamteindruck der
einer Geschlossenhel 1 INnn. Die spekte erganzen sich, die Autoren und ihre
Positionen r1geben bei verschiedene Tonhöhe einen zusammenklingenden Akkord
Diesem Buch leg ein Tagungsprogramm des IMS zugrunde. Wenn alle agungen solche
insichten vermittelten, ware INa  — iNnrer N1C überdrüssi1g. Wenn alle Sammelbände
solch kompendiarischen CGewinnn TaCchien, würde mehr Theologisches gelesen Wenn
alle AÄußerungen 15  en Fragen entschlossen und nuchtern ausfielen (wobei natur-
lıch auch ler vieles oifenbleiben mußte!), ware das Mißtrauen gegenüber der oral-
theologie und christliıchen geringer und der Mut größer. Lippert

Gemeindevesper. Publikation ZU Einheitsgesangbuch EGB Hrsg. NORD-
HUES WAGNER Textheft, Langspielplatte, Chorheft, Orgelheft. Paderborn un!:
Wien 1970 Verlag Bonifacius-Druckerei un Veritas-Verlag. Textheft S 0,40;
Langspielplatte 16,—); Chorheft S 2,40 Orgelheft 26 S 6,90
Die Kommission Iur das kommende Eiınheitsgesangbuch hat als Probepublikation e1ne
Gemeindevesper herausgegeben. el bietet S1e olgende Einzelveröffentlichungen
ex ZU Gemeindevesper; nthält eın omplette andrel  ung für die Gemeinde,
die andere Text- der Liedervorlagen erübr1g (0,40 DM)
OT ZULrC Gemeindevesper; amı die Vesper, die normalerweise einstimm1g
wird, Festtagen 1Ne größere Feilerlichkeit bekommt, werden 1mM vorliegenden OL.
mehrstimmige horsätze angebote Das OTL. wurde eTrarbeitet VO.  - dem Bis:  OIl  en
nstitu für Kırchenmusik, Mainz (ab Expl 2,10 DM)
Orgelheft AA Gemeindevesper; nthält en Teilen der einen Orgelsatz ZUTC
Begleitung der chola, des Chores und der Gemeinde. Die Orgelsätze wurden VO.  » dem
Essener Domorganisten Heino Schubert omponiert (6,90 DM)
Langspielplatte A Gemeindevesper; sS1e blıetet ZwWwel Vespern mıiıt Je verschı]iedener salm-
reihe und ann ıne gute seın ZUTrC leichteren Einführung der 1n die Gemeinde,
Die Langspielplatte wurde VO  - der Subkommission 11 der Kommission für das EGB unter
der Leitung Wa  - T1LZ Schieri erarbeitet, siınat der St. Alban-Chor, Mainz 16,— DM)
er. AT Gemeindevesper; kann die Einführung und ErSs  1eßung der erleich-
tern. Aus dem Inhalt Wie ann I1a mıiıt der Gemeinde Psalmen SiNngen, wı1ıe kann
die Vesper eingeü werden, Hinweise AA Schriftlesung un: Homilie, Fürbitten VOeI-
schiedenen Anlässen (ca. 5,— DM)
Mıt der „Gemeindevesper“ 1eqg eın gelungener Versuch VOT, dem liıturgıschen
sailmengesang der irche eın gefälliges Gewand geben, und sowohl
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